
 

 

 

 

Brendlorenzen, November 2025 
 

Wichtige Elterninformation 
 
Unterrichtsregelung/Unterrichtsausfall bei ungünstiger Witterung 
 
Liebe Eltern der Grundschule Brendlorenzen, 
 
ungünstige Witterungsbedingungen, insbesondere winterliche Straßenverhältnisse, 
können im Einzelfall dazu führen, die Verpflichtung zum Besuch des Unterrichts 
auszusetzen oder auch den Unterricht ausfallen zu lassen. 
 
Die Entscheidung über den Schulausfall wird von der lokalen Koordinierungsgruppe 
„Schulausfall“ im Landkreis Rhön-Grabfeld getroffen. 
Bei Witterungsverhältnissen, die in weiträumigen Bereichen (z.B. mehrere 
Landkreise) einen geordneten Schulbetrieb nicht mehr zulassen, trifft die Regierung 
diese Entscheidung für alle Grundschulen, Mittelschulen etc.  

 
Sollte es in den nächsten Monaten zu Witterungskonstellationen kommen, die 
besonders gefährliche winterliche Straßenverhältnisse befürchten lassen, bitten wir 
Sie, in jedem Fall Informationen im Rundfunk (regionale und überregionale Sender) 
oder im Internet zu verfolgen, die dann in der Regel vor 6.00 Uhr veröffentlicht 
werden.  
Tritt die Extremwetterlage nach 6.00 Uhr ein, kann der Unterricht nicht mehr 
abgesagt werden. Schüler, die sich bereits im Bus befinden, werden nach 
Möglichkeit an die nächstgelegene Schule gebracht und dort bis zum planmäßigen 
Unterrichtsende betreut. 
 
Über unser schuleigenes digitales Informationssystem (edoop) erhalten Sie seitens 
der Schulleitung (und der Klassenleitung) Informationen zum Unterrichtsausfall und 
Distanzunterricht. 
 
 
Zusatzinformation für die Lebenhaner Kinder:  
Im Falle der Verspätung des Schulbusses gilt folgenden Vorgehensweise: 
Die Schülerinnen und Schüler, die an der Bushaltestelle stehen, müssen 30 Minuten 
auf den Bus warten. Für diesen Fall müssen die Eltern verbindlich festlegen, was die 
Kinder machen, wenn niemand mehr zu Hause ist. Diese Regelung soll bitte der 
Schule mitgeteilt werden. Bitte füllen Sie uns hierzu das gesonderte Blatt aus. 
 
Sollte der Schulbus nicht fahren, dann werden Sie so zügig wie möglich über edoop 
durch die Schulleitung informiert werden. 
 
Informationen für Kinder, die den Hort besuchen: 



 

 

 

 

Der Hort steht stets ab 11 Uhr zur Verfügung und hat auch bei witterungsbedingten 
Schulausfällen von 11 bis 17 Uhr geöffnet. Es gibt allerdings an diesen „besonderen 
Tagen“ keine Mittagsverpflegung. 
 
 
 
 
Wenn der Präsenzunterricht ausfällt, findet Distanzunterricht statt: 
Sollte es zu einem witterungsbedingten Schulausfall kommen, dann findet 
Distanzunterricht statt. Über edoop werden die Klassenlehrer morgens den Schülern 
Aufgaben zusenden, die diese dann daheim selbstständig lösen müssen. Ein Tipp 
hierzu: Bitte prüfen Sie, dass ihr Drucker einsatzbereit ist.  
 
Sollte es so sein, dass sich am Vortag ein möglicher Ausfall des Präsenzunterrichtes 
abzeichnet, würden Sie über edoop am Vorabend bis 20.30 Uhr eine Information 
seitens der Schulleitung erhalten. Dies ist nur als „Vorwarnung“ zu verstehen, die 
dann am nächsten Morgen durch eine erneute Nachricht bestätigt oder 
zurückgenommen wird.   
 
Unterrichtsausfall für die Schüler bedeutet nicht Dienstbefreiung für die Lehrer. Diese 
versuchen nach Möglichkeit die Schule zu erreichen, um vor allem jene Schüler 
betreuen zu können, die zur Schule kommen. Diese werden auf keinen Fall nach 
Hause geschickt. 
 

Bitte beachten: Eltern tragen die Verantwortung für ihre Kinder und entscheiden, ob 
sie ihr Kind einer Gefährdung durch extreme Witterungsbedingungen ausgesetzt ist 
oder nicht. Dies gilt auch für Schülerinnen und Schüler, die zu Fuß zur Schule gehen. 
Falls es Ihnen zu gefährlich ist, Ihr Kind zur Schule zu schicken (Glatteis, etc.), 
schreiben Sie bitte dem Klassenlehrer eine Nachricht über edoop. 

 
Ich wünsche Ihnen, liebe Eltern, den Kindern und uns allen einen angenehmen 
Winter ohne besondere Vorkommnisse. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Jutta Pfister, Rektorin 

 
 


